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Prof. Dr. Joseph Zemp, Luzerner Krieger mit Schild und Hellebarte, spätgotisch;
4. für Dr. Paul Ganz, Schild an einem Baume hängend, modern. Von Franz
O. Fischer, Luzern, Volles Wappen mit yier Ahnenschilden im Stile, des

ausgehenden 15. Jahrhunderts (Fischer). Von Richard Nüscheler, Königs-
felden, für Herrn Albert Nüscheler. Volles Wappen in frühgotischer Architektur
mit der Devise Dominus providebit.

Von Dr. E. A. Stückelberg, Zürich, für Oberstl. E. Richard, Zwischen
zwei mit Kette verbundenen Wappenschilden steht ein eidgenössischer BUchsen-

schtitze, von einem Spruchband umflattert; 2. für Herrn H. Hofer, Schild mit
Schildhalter vor einem gemusterten Hintergrunde ; 3, für Baron von Girsewald,
ähnlich wie Nr. 2, mit aufgehängtem Teppich und schildhaltendem König;
4. für Dr. E. A. Stückelberg, Spätgotisches Wappen mit dem Namenspatron
als Schildhalter und den Initialen E. A. S.

Von f Rudolf Ulrich, Zürich, Stehender Leu, in der Rechten den

Zirkel, als Abzeichen des Ingenieurs, in der Linken das gesternte Familienwappen.
Für Radierung von Ex-libris ist der Luzerner Graveur Jean Kaufmann

zu erwähnen, welcher das Fischer'sche Ex-libris in sauberer, kräftiger Manier
in Kupfer gestochen hat.

Die meisten der obgenannten Ex-libris sind auf zinkographischem Wege

reproduzirt und bei H. Hof er & Cie. in Zürich gedruckt worden.

Büchertisch. Heraldischer Atlas. Eine Sammlung von heraldischen
Musterblättern für Künstler, Gewerbetreibende und Freunde der Wappenkunde,
zusammengestellt und erläutert von H. G. Ströhl. 76 Tafeln in Bunt- und
Schwarzdruck nebst zahlreichen Textillustrationen. Verlag von Julius
Hoffmann, Stuttgart.

Von diesem, auf 25 Lieferungen à M. 1. — bemessenen Werke ging uns
das erste Heft zu, dessen farbenprächtiger und vielseitiger Inhalt das neue
Unternehmen bestens empfiehlt.

Besonders hervorzuheben sind Proben aus Gelres Wappenbuch (1334—72),
welche in Zeichnung und Farbe getreu dem Original entsprechen. Da die Tafeln
meist ohne jedwelche Reihenfolge erscheinen, so kann über die Anordnung des

Ganzen noch nichts gesagt werden. Aber jedenfalls stehen die dargebotenen,
guten Abbildungen in keinem Verhältnisse zu dem niedrigen Preise des Werkes.

G.

Kleinere Nachrichten.
—m<t>>—

Heraldische Ausstellung für Niedersachsen.

Im Mai d. J. findet in Hannover zum Zweck der Förderung der Heraldik
im Kunstgewerbe und verwandten Gebieten eine Austeilung statt. Der Ausschuss
besteht aus den HH. Baron von Alten-Zoltern; Baron von Alten-Linden; Frhr.
Knigge-Hackerode; Prof. Dr. Haupt; W. von Knobeisdorff; Dr. B. von
Münchhausen; Dir. Dr. Reimers; Beermann, Kaufmann. E. A. S.
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